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Software zum Erstellen von SEPA-Buchungen! Konvertierungen von 

vorhandenen Daten aus beliebiger Quelle! 

Eine Software die DTAUS-

Textdateien und Excel-

Dateien in das neue SEPA-

XML umwandelt! 

Weiterhin können Sie aus 

einer beliebigen Datenbank 

die SEPA-XML Datei 

erstellen lassen. 
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Vorwort 

Das vorliegende Programm hilft Ihnen, einzelne Buchungen für das neue SEPA Verfahren 

durchzuführen. Bei diesem neuen Verfahren unterscheiden wir zwischen den 

Buchungsformen (Lastschrift und Überweisungen). Achten Sie bitte bei jeder Buchung 

darauf, welche Form Sie verwenden. Gerade bei Lastschriften sollten Sie bei der Erst,- und 

Folgelastschrift darauf achten, dass Sie nicht versehentlich einen Empfänger zweimal mit der 

Erst-Lastschrift bei Ihrem Kreditinstitut einreichen. Die Bank muss diese Buchung nicht 

durchführen. 

 

Neben der manuellen Buchung, haben Sie die Möglichkeit, Sammelbuchungen aus Dateien 

(DTA, TXT, DAT, CSV) und Datenbanken (Microsoft Access ®, Microsoft SQL Server ® 

Version 2000, 2005, 2008, 2008 R2, 2012, 2014, 

MySQL ®, Firebird SQL®, ORACLE ® sowie jede ODBC Verbindung, die in Ihrem System 

vorhanden ist.  

Das Wichtigste, ĂSie benºtigen min. Leseberechtigungñ auf dem Datenbank-System. 

 

Nutzen Sie das Programm, denn es erfüllt die Norm und wird stetig Erweitert. 

 

WICHTIG: 

Da Sie im Programm mit unterschiedlichen Masken arbeiten, die durchaus in der Handhabung 

und Optisch gleich sind, werden hier die Bearbeitung, Navigation und Besonderheiten der 

Felder erläutert. 

Jedes Fenster welches Sie aufrufen startet automatisch in der Mitte des Programm-

Bildschirms. Die Fenster und Berichte werden Zentriert ausgerichtet, so dass Sie alles auf 

einen Blick sehen können. Bei der Programmierung wurde besonders darauf geachtet, dass 

nicht zu viele Felder und Funktionen vorhanden sind, damit Sie den Überblick beibehalten. 

 

Jedes Textfeld, welches Sie beschreiben können, kann über die Funktionstaste [F9] geleert 

werden. Das Kontextmen¿ Ărechte Maustasteñ zum Kopieren, Ausschneiden und Einfügen ist 

ebenfalls vorhanden.  

Halten Sie die Maustaste über ein Textfeld, Funktionsknopf, Liste, 

Kontrollboxen etc. erscheint ein Hinweis (Tooltip) in Form einer 

Sprechblase und sagt Ihnen, was in diesem Feld Erwartet wird. 

 

Kombinationsboxen, Datumsfelder können über die Funktionstaste [F10] 

aufgeklappt werden.  

In den Betragsfeldern kann ein Taschenrechner aktiviert werden. Weiterhin 

verfügen die Felder über STRG +, bzw. STRG - die Möglichkeit Werte zu 

Addieren bzw. zu Subtrahieren. 

 

 
 

 

 

 

 
 

Die Datensatznavigation sind in allen Datenfenster gleich. Sowie die Datensatzanlage und Änderungen werden 

ebenfalls aufgelistet. Diese dient zur Kontrolle wer, wann und vom welchem Computer der Datensatz zuletzt 

bearbeitet wurde. 

Erster Datensatz 
Vorheriger 

Datensatz 
Nächster Datensatz Letzter Datensatz 

Löschen des ausgewählten Datensatzes Speichern des ausgewählten Datensatzes 
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Menüführung 
Die vorliegende Menüführung ist einfach und Strukturiert! 

 

 

 

 
 

Diese Menüführung dient dazu, das Programm mit wenigen Klicks vollständig zu steuern. Es wurde 

übersichtlich und strukturiert angelegt, damit Sie alle Funktionen auf einen Blick erkennen können. 

 

Menü: Start 
 In diesem Teil können Sie das Programm Beenden und die Hilfe aufrufen. 

Menü: Stammdaten 
In diesem Teil können Sie den Mandanten und Empfänger Erstellen / Bearbeiten. 

E-Mails ermöglicht Ihnen die Empfänger in schriftlicher Form zu erreichen. 

Fibu-Konten ermöglicht das Verwalten von Finanzbuchhaltungskonten. 

BLZ verwaltet alle Bankleitzahlen. 

Menü: Buchen 
 Manuell führt eine Buchung händisch durch, ohne dass der Empfänger gespeichert ist. 

Datei / Datenbank führt eine Buchung von Datei oder Datenbankformen durch. 

Accounts ergänzt Ihre bestehende Datenbank um IBAN, BIC und Bankname. 

Rechner ermittelt den IBAN durch Eingabe von BLZ und Konto und umgekehrt. 

Buchungen u. Auswertungen zeigt ein Statistik-Fenster an. 

Menü: Extras 
 Durch Produkt-Key Eingabe machen Sie aus der Demo eine Vollversion. 

 Update lädt die aktuellen Bankdaten aus dem Internet und installiert diese. 

 Sicherung führt das Datenbank-Backup durch. 

 Info über zeigt einen Hinweis über das Programm. 

 Nachricht ermöglicht Ihnen, mir direkt eine E-Mail zu senden. 

 Themen dienen den optischen Eindruck. 

 Sprache: Sie können zwischen Englisch und Deutsch wählen. 
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Der Programmstart 
Die Vollversion präsentiert sich so! 

 
Die Demoversion hingegen so 

 
Das Handbuch wurde nach der Vollversion erstellt, inkl. Datenbankanbindung. 
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Stammdaten 

Mandant  

 
Das Mandanten-Fenster zeigt sich in zwei Karteireiter aufgelistet. 

Auf dem ersten Karteireiter sehen Sie die Kontoinformationen. Alle Daten sind zur SEPA-Überweisung,- und 

Lastschrifteneinzug relevant. Im unteren Teil sehen Sie die bereits durchgeführten Buchungen sowie eine 

Summenzeile.  

 

In der Übersicht der Buchungen, gesteuert von der Ărechten Maustasteñ finden Sie ein 

Kontextmen¿, welches Ihnen erlaubt, die Daten zu exportieren ĂExcel und Textñ sowie ein 

Bericht auszuführen. 

 

Vorschau und Drucken zeigt folgenden Bericht: 

Jeder Bericht verfügt über eine Export-Funktion. 

Diese Funktion zählt für alle Berichte und wird nicht 

weiter erläutert. 

Dazu klicken Sie bitte auf das zweite Symbol. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um einen Mandanten einzutragen, müssen Sie alle Datenfelder ausfüllen. Ändern sich die Kontoinformationen 

(BLZ, Konto und IBAN) wird automatisch ein weiterer Mandant angelegt! Jederzeit haben Sie die Möglichkeit, 

Mandanten zu entfernen. Bitte beachten Sie, wurden bereits Buchungen durchgeführt, werden diese ebenfalls 

unwiderruflich gelöscht. 
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Der zweite Karteireiter dient zur Aufnahme der Adresse, sowie Internet,- und E-Mail-Adresse. 

In dem Feld Programm / URL tragen Sie entweder Ihre Bank, in Form der Webseite ein, wie in diesem Beispiel, 

oder klicken auf das Ordner-Symbol, um die ausführende Datei Ihres Bankenprogramms zu wählen. Dieses Feld 

dient dazu, nach Abschluss einer Buchung die erzeugte SEPA-Datei weiter zu verarbeiten. Entweder den 

Standard-Browser mit der URL oder aber die Banken-Software zu starten. 

Das Feld E-Mail dient dazu, Ihre Absenderadresse einzutragen. Klicken Sie auf dem Pfeil rechts und öffnet sich 

ein Kontextmenü:  

Aus Programm bedeutet dass der mitgelieferte Client startet. Standard E-Mail Client 

bedeutet dass das externe Programm z.B. Microsoft ® Outlook startet. 

Einstellungen bedeutet, dass Sie die Konfiguration Ihres SMTP durchführen. Dieses 

wird später weiter erläutert. 
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Empfänger 

 
In diesem Datenfenster werden die Empfªnger verwaltet. Die ĂMandateñ werden Alphanumerisch verwaltet, so 

dass Sie auch diese aus Ihrer vorhandenen Software übernehmen könnten. Neben den bereits bekannten Feldern 

sehen Sie das Feld ĂFibu-Kontoñ. Dieses dient zur Verwaltung aller Buchungen auf unterschiedliche Konten, 

sofern Sie Buchhalterisch unterscheiden möchten. 

Die untere Auflistung zeigt alle bereits durchgeführten Buchungen zu diesem Mandat. Über das Kontextmenü 

Ărechte Maustasteñ kºnnen Sie die Daten, wie auch beim ĂMandantenñ exportieren, sowie ausdrucken. 
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Wie auch beim Mandanten habe Sie die Möglichkeit, Adresse, sowie E-Mail und Internetadresse zu hinterlegen. 

Anders als beim Mandanten haben Sie hier Ăkeine Mºglichkeitñ die Konfiguration 

Ihres SMTP durchzuführen. Ansonsten ist es dieselbe Weise, E-Mails zu versenden, 

wie auch beim Mandanten. 
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E-Mail(s) 

 
Dieses Fenster zeigt Ihnen den mitgelieferten E-Mail-Client zum Versenden von Nachrichten! 

In den Optionen wählen Sie die Vertraulichkeitsstufe, Priorität, sowie ein Haken zum setzten von 

Lesebestätigungen. Die Ansprechperson kommt aus den Einstellungen, die nachfolgend erläutert wird. E-Mail 

haben Sie die Möglichkeit, bereits vorhandene Empfänger zu kontaktieren. Es werden nur Daten angezeigt, die 

auch eine Ăg¿ltigeñ E-Mail-Adresse hinterlegt haben.  

 

Sie haben auch die Möglichkeit, mehrere Empfänger mit der gleichen Nachricht zu versehen. Dazu tragen Sie 

Ăeinfachñ die E-Mail Adresse der Empfªnger nacheinander ein, die durch ein ĂSemikolonñ getrennt werden! 

Beispiel: max.mustermann@gmail.de; info@mgs-entwicklung.de 

 

Wªhlen Sie einen Dateianhang aus, werden im oberen Teil und Option die Felder ĂDateianhang packen, Ab 

(KB)ñ freigeschaltet. Wird das packen aktiviert und die versendete Datei die angegebene GrºÇe ¿berschreitet, 

wird sie gepackt (ZIP) und der E-Mail angehängt. 
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E-Mail ï Einstellungen 

 
In diesem Datenfenster werden Ihre SMTP Daten hinterlegt! Diese Daten sind Notwendig, um E-Mails zu 

versenden. Haben Sie einen Ăfreienñ Provider wie Google, Freenet etc. finden Sie diese Einstellungen auf den 

Webseiten Ihres Anbieters. Sollten Sie Probleme bei der Einrichtung haben, senden Sie eine Nachricht an dem 

Support Ihres Anbieters. Er wird Ihnen die Einstellungen gerne mitteilen. 

 

Mit der Vertraulichkeitsstufe, Priorität und Lesebestätigung haben Sie hier Standards für alle E-Mails gesetzt. 

Diese sind Optional und können pro E-Mail geändert werden. 

 

Ob eine besondere Authentifizierung notwendig ist, um sich an den Server Ihres Providers anzumelden, erhalten 

Sie von ihm, bzw. finden Sie in den Einstellungen selbst. 

 

Die ĂSensiblen Datenñ werden mit 128Bit in der Datenbank verschl¿sselt! 
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Fibu-Konten 

 
In diesem Datenfenster sehen Sie die Möglichkeit, Finanzbuchhaltungskonten zu hinterlegen. Die Anzahl der 

Konten ist uneingeschrªnkt. Achten Sie aber darauf, dass Sie das Konto Ă*ñ nicht entfernen. Dieses dient zur 

Grundeinstellung. Haben Sie es doch versehentlich gelöscht, fügen Sie es unbedingt wieder ein. Dies hat 

Auswirkungen auf die Statistiken, die im Hintergrund erstellt werden. 

 

In dem Feld Konto tragen Sie die Kontonummer ein. Dieses Feld ist Alphanumerisch. 

In dem Feld Bezeichnung tragen Sie den Namen des Kontos ein, max. 15 Stellen sind erlaubt. 

In dem Feld Beschreibung tragen Sie mit max. 255 Stellen eine Kurzbeschreibung ein. 
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Banken 

 
In diesem Datenfenster sehen Sie die Bankdaten. Sollte sich eine Bank ändern, so tragen Sie das bitte hier ein. 

Im Normalfall ist das nicht notwendig, denn über das Update erhalten Sie stets die aktuellen Daten. 

 

Das Programm wird mit allen Bankdaten aus Deutschland, Österreich, Schweiz und Belgien ausgeliefert! Über 

das Update können weitere Länder hinzukommen. Darum brauchen Sie sich aber nicht zu kümmern. 

  

Durch Auswahl der 

Länder werden die 

Daten gefiltert. 










































